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Hinweis

Tagungsort
Stephansstift, Saal 101
Kirchröder Straße 44
30625 Hannover

Einlass ab 17.30 Uhr

Rückantwort nur bei Teilnahme
Um Antwort auf beiliegender Karte oder per Fax bis
zum 5. Juni 2013 wird gebeten.

Kontakt
BürgerInnenbüro Edelgard Bulmahn, MdB
Limmerstr. 23
30451 Hannover
Telefon (0511) 453638
Telefax (0511) 9245710
E-Mail edelgard.bulmahn@wk.bundestag.de

Diskussionsveranstaltung

2-Klassen-Medizin
oder ein solidarisches
Gesundheitssystem?

Unsere Gesundheit braucht Solidarität!

Freitag, den 7. Juni 2013,
um 18.00 Uhr
im Stephansstift, Hannover

UNSER PROJEKT HEISST ZUKUNFT
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die schwarz-gelbe Bundesregierung hat die Solidarität in
unserem Gesundheitssystem aufgekündigt. Seit dem 1.
Januar 2011 wurde der Arbeitgeberanteil an der Finanzie-
rung der Krankenversicherungsbeiträge eingefroren.
Kostensteigerungen im Gesundheitswesen müssen die
Beschäftigten allein schultern. Außerdem sollen die Ver-
sicherten der gesetzlichen Krankenversicherung künftig
durch einkommensunabhängige Zusatzbeiträge in belie-
biger Höhe (Kopfpauschalen) und die Vorkasse belastet
werden. All das verunsichert die Menschen. Sie fragen
sich zu Recht, welche Gesundheitsversorgung sie in
Zukunft erhalten und was sie dafür bezahlen sollen.

Als Mitglieder der SPD-Bundestagsfraktion machen wir
uns deshalb selbst ein Bild in Gesundheits- und Pflege-
einrichtungen. Darüber und über Ihre Erfahrungen mit
unserem Gesundheits- und Pflegesystem wollen wir vor
Ort mit Ihnen diskutieren. Dieser direkte Austausch mit
den Bürgerinnen und Bürgern ist uns wichtig. Die Ergeb-
nisse werden wir in unsere parlamentarische Arbeit zur
Weiterentwicklung unseres Modells der Bürgerversiche-
rung einfließen lassen.

Die SPD-Bundestagsfraktion will ein Gesundheitssystem,
in dem alle die medizinische Versorgung bekommen, die
sie brauchen, und gleich gut behandelt werden. In die
solidarische Bürgerversicherung sollen alle abhängig von
ihrem Einkommen einzahlen. Außerdem sollen sich die
Arbeitgeber wieder gleichermaßen wie die Beschäftigten
an der Finanzierung beteiligen.

Wir freuen uns auf eine spannende Diskussion!

Ihre SPD-Bundestagsfraktion

Edelgard Bulmahn, MdB Karl Lauterbach, MdB

Programm

18.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung
Edelgard Bulmahn, MdB,
Sprecherin der SPD-Fraktion in der
Enquete-Kommission "Wachstum,
Wohlstand, Lebensqualität"

18.10 Uhr Praktischer Erfahrungsbericht
Edelgard Bulmahn, MdB;

18.20 Uhr Diskussion: Wie kann die Bürger-
versicherung den Problemen be-
gegnen?

Prof. Dr. Karl Lauterbach, MdB,
gesundheitspolitischer Sprecher der
SPD-Fraktion

Michael Aschenbach
Ver.di Bezirk Hannover, Fachbereich
Gesundheit

Pastor Matthias Stahlmann
Stephansstift

19.00 Uhr Fragen aus dem Publikum

19.30 Uhr Ende der Veranstaltung

ab 19.30 Uhr Ausklang und Zeit für persönliche
Fragen an die Abgeordneten
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